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I. Hauptregister I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Weinhandlung. — 1914. 30. Juni. Die Firma Camiiie Senne,
Weingrosshandlung, in Bern (S. H. A. B. Nr. 71 vom 18. März 1912,
pag. 478), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau de Delämont

30 juin. Les raisons ci-apres sont radi6e d'offices pour cause de faillite
des titulaires:

Chaussures. — Jules Godat, chaussures, ä DelGmont (F. o s.
du c. du 5 aoüt 1913, n° 75).

Hötel. — F. Hochuli, hotelier, ä Delemonl (F. o. s. du c. du
8 janvier 1910, n° .6).

Bureau, Trachselwald

30. Juni. Die Firma Apotheke & Droguerie A. Ankiy in Sumiswald
(S. H. A. B. Nr. 182 vom 13. Juli 1910, page 1283), ist infolge
Wegzuges erloschen und wird gestrichen.

30. Juni. Inhaber der Firma Apotheke & Droguerie Müller in Sumiswald

ist Paul Müller, von Sumiswald, Drogist, Thunstrasse 2, Bern.
Apotheke und Drogerie.

Solothnrn — Solenre — Soleita
Bureau Dörnach

1914. 30. Juni. Unter der Firma Baugenossenschaft Dornachbrugg
gründet sich auf unbestimmte Zeit mit Sitz in D o r'n a c h eine Genossenschaft,

welche die Erwerbung von Bauland, speziell der Kanzleimatte in
Dornachbrugg, sowie die Erstellung von Wohn- und Geschäftshäusern und
deren Verkauf und eventuell Vermietung bezweckt.' Die Statuten sind am
22. Juni 1914 festgestellt worden. Mitglieder der Genossenschaft können
werden, die Eigentümer der zu überbauenden Grundstücke, Unternehmer,
die sich an der Ausführung der Bauten beteiligen wollen, Lieferanten von
Baumaterialien und bauleitende Architekten. Die Mitgliedschaft wird
erworben durch schriftliche Anmeldung, Beschluss der Generalversammlung

und Unterzeichnung der Statuten. Die Mitgliedschaft erlischt durch
freiwilligen Austritt, Tod und Ausschluss. An Stelle eines verstorbenen
Mitgliedes können dessen Erben der Genossenschaft beitreten. Der Austritt
ist nur auf Ende eines Rechnungsjahres, in welches. der Schluss einer von
der Genossenschaft bestimmten Bauperiode fällt, nach einer
vorausgegangenen schriftlichen, dreimonatlichen Kündigung zulässig. Der
Ausschluss kann durch Beschluss der Generalversammlung erfolgen gegenüber
von Mitgliedern, welche den Interessen der Genossenschaft zuwiderhandeln.
Ausscheidende Mitglieder behalten ihre Guthaben gegenüber der Genossenschaft,

soweit dieselben auf Landverkäufen, Materiallieferungen und
Arbeitsleistungen beruhen und erhalten für dieselben Verzinsung und
Zahlung wie die übrigen Genossenschafter. Zudem wird ihnen 50 % ihres
Anteils an einem allfällig vorhandenen Reservefonds ausgewiesen. An
einem allfälligen Verlustsaldo haben sie dagegen ebenfalls ihren Anteil
beizutragen. Eine regelmässige Beitragspflicht der Genossenschafter besteht
gegenüber der Genossenschaft nicht; dagegen haften dieselben für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft nach dem Genossenschaftsvermögen
persönlich und solidarisch. Spätestens drei Monate nach Schluss des
Rechnungsjahres, das mit dem Kalenderjahr zusammenfällt, sind Bilanz,
Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren
der Generalversammlung vorzulegen. Gewinn und Verlust sind auf Grund
einer nach den Vorschriften des Art. 656 des 0. R. aufzustellenden Bilanz
zu berechnen, wobei die Guthaben der Mitglieder für Landverkäufe,
Materiallieferungen und Arbeitsleistungen, ctc. unter die Passiven
einzustellen sind. Aus dem Reingewinn sind in erster Linie allfällige Verluste
irüherer Rechnungsjahre zu decken. Der gesamte übrige Reingewinn fällt
in den Reservefonds, der vor allem zur Deckung künftiger Verluste
bestimmt ist. Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,
ein aus Präsident, Aktuar und Kassier bestehender Vorstand und die
Rechnungsrevisoren. Nach aussen wird die Genossenschaft durch den Vor-.
stand vertreten. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft

führen die Mitglieder des Vorstandes durch kollektive Zeichnung zu
zweien. Mitglieder des Vorstandes sind: Ernst Stöcklin, Architekt, von
Ettingen (Baselland), in Basel, Präsident; Johann De Bernardi,
Baumeister, von Osteno (Provinz Como, Italien), wohnhaft in Dornach, Aktuar,
und Walter Koch, Kaufmann, von Nuglar, in Dornach, Kassier. Geschäftslokal:

Haus Nr. 87, in Dornachbrugg.

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basilea-Clttä

1914. 29. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Bank für
Dahn- & Industriewerte in Basel (S. H. A. B Nr. 119 vom 8. Mai 1907,
pag. 826) hat in ihrer Generalversammlung vom 15. Juni 1914 ihre
Statuten geändert und das Aktienkapital von fünf Millionen Franken auf
^zelin Millionen Franken (Fr. 10,000,000) erhöht. Dasselbe beträgt nunmehr
zehn Millionen Franken (Fr. 10,000,000), eingeteilt in 2000 Aktien von

je Fr. 5000, die auf .den Namen lauten. Die übrigen Statutenänderungen
berühren die im Schweiz. Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen nicht.

Temperenzwirtscbaft. — 29. Juni. Der Verein unter der
Firma Gesellschaft zu St Margarethen in Basel (S. H. A. B. Nr. 37 vom
7. Februar 1899, pag. 145) hat an Stelle des verstorbenen Statthalters
Dr. Julius Matzinger zum Statthalter gewählt: Alfred Bernoulli, von
Basel, wohnhaft in Arlesheim, und zu einem neuen Mitgliede des
Vorstandes: Dr. Karl Vonder Mübll, von und in Basel, .welcher kollektiv
mit dem Präsidenten oder dem Statthalter zu zeichnen befugt äst.

29. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma Schweizer. Volks-
Krankenkasse in Basel hat in der Delegiertenversammlung vom 23.
November 1913 und'22. Juni 1914 ihre Statuten revidiert und dabei folgende
Aenderungen der im S. H.A.B. Nr. 217 vom 26. August 1912, pag. 1525,
publizierten Tatsachen getroffen: Der Austritt kann nunmehr jederzeit
durch dreimonatliche schriftliche Kündigung erfolgen. Für die Genossenschaft

zeichnet nunmehr in ' rechtsverbindlicher Weise der Präsident
kollektiv mit dem Kassier oder mit dem Aktuar. Die Bekanntmachungen
erfolgen in der «Schweizer. Volks-Krankenkasse», dem offiziellen Organ
der Genossenschaft. Aus dem Zentralvorstand ist ausgeschieden: Ernst
Grob und an seine Stelle gewählt worden: Karl Alhert Bürgin-Diebold,
von Bubendorf (Baselland), wohnhaft in Basel. Die übrigen publizierten
Tatsachen bleiben unverändert.

Bijouteriefabrik, etc. — 30. Juni. Die Firma Hans Felix
Wien in Basel (S. H. A. B. Nr. 245 vom 2. Oktober 1907, pag. 1707)
ändert die Natur ihres Geschäftes ab in: Bijouteriefabrik, sowie
Grosshandlung in Gold- und Silberwaren.

Geldwechsel, Zigarren, etc. — 30. Juni. Die Firma Carl
Stutz in Basel, Geldwechsel- und Zigarrengescbäft, Handel in
Reiseandenken und Nippsachen, Fabrikation und Handel in Parfümerien
(S. H. A. B. Nr. 161 vom 25. Juni 1912,' pag. 1159), ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

Geldwechsel, Zigarren, etc. — 30. Juni. Inhaberin der
Firma Luise Stutz in Basel ist Luise Stutz, von und in Basel. Geldwechsel-
und Zigarrengescbäft, Handel in Reiseandenken und Nippsachen. Bahßbof-
strasse 9.

Hüte und Mützen. — 30. Juni. Die Firma Emanuel Weiss W»e
in Basel (S. H. A. B. Nr. 118 vom 10. April 1899. pag. 475) ist infolge
Verzichtes der Inhaberin erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die Firma «Emanuel Weiss».

Inhaber der Firma Emanuel Weiss in Basel ist Emanuel Weiss, von
und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Emanuel Weiss Wwe». Hut- und Mützenhandlung.
Reparaturwerkstätte. Weissegasse 20.

Handelsauskunftsbureau, etc. — 30. Juni. Die Firma
Henri Altorffer vorm. Comptoir Th. Eckel in Basel'(S. H. A. B. Nr. 100
vom l.Mai 1914, pag. 742) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven geben über an die Firma «Comptoir Th. Eckel
A. G.» in Basel.

Unter der Firma Comptoir Th. Eckel A.G. (Comptoir Th. Eckel S.A.)
gründet sich mit dem Sitze in der Stadt Basel eine Aktiengesellschaft,

deren Zweck die Uebernabme und der Fortbetrieb des bisher
von der Firma «Henri Altorffer vorm. Comptoir Th. Eckel» in ihren
Comptoirs in der Schweiz und im Auslande geführten Handelsauskunftsund

Inkassogeschäftes ist. Demgemäss soll der Geschäftskreis der Gesellschaft

umfassen: 1) Erteilung von Handelsauskünften; 2) Besorgung von
Inkassi aller Art; 3) Vertretung in Liquidations-, Nachlass-, Konkursund

.Prozessverfahren; 4) Beschaffung von Adressen aller Art behufs
Erleichterung der Anknüpfung von Geschäftsbeziehungen; 5) Verifikation
von Fracbtbrieftaxen (speziell für Frankreich). Die Gesellschaftsstatuten
sind am 14.Juni 1914 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbestimmt. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 350,000, eingeteilt in
350 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 1000. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im Schweiz.
Handelsamtsblatte in Bern. Die zur Vertretung der Gesellschaft narii
aussen und zur Führung der rechtsverbindlichen Unterschrift namens der
Gesellschaft befugten Personen bezeichnet der Verwaltungsrat. Die
rechtsverbindliche Einzelunteirscbrift namens der Gesellschaft führen: 1) Henri
Altorffer, von Woerth (Elsass), wohnhaft in.Paris, als zurzeit einziges
Mitglied des Verwaltungsrates; 2) der vom Verwaltungsrat zum Direktor
ernannte Heinrich Müller, von Langenbruck (Baselland), wohnhaft in
Basel. Ausserdem wird Prokura erteilt an Arthur Stingelin, von Pratteln,
wohnhaft in Binningen (Baselland). Gescbäftslokal: Leimenstrasse 36.

30. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma «Union», Schweiz.
Volks-Krankenkasse mit Sitz in Basel hat in ihren Delegiertenversammlungen

vom 19. Januar und 7. Juni 1914 ihre Statuten revidiert und
dabei folgende Aenderungen der im S. H. A. B. Nr. 75 vom 26. März
1913, pag. 528 publizierten Tatsachen getroffen. Die Aufnahme erfolgt
durch Anmeldung bei der Verwaltung für Einzelmitglieder und beim
Zentralvorstande für ganze Gruppen und Kassen. Die Mitglieder müssen
in der Schweiz wohnen oder daselbst arbeiten. Der Austritt kann nur auf
Ende eines Monats erfolgen und muss der Verwaltung bis zum 15. eines
Monats, durch eingeschriebenen Brief mitgeteilt werden. Der Ausschluss
eines Mitgliedes durch die Verwaltung erfolgt, wenn dessen Genussbeiechti-
gung erschöpft ist, wenn es mit der Bezahlung der Beiträge drei Monate
im Rückstände ist, .wenn es die Anzeigepflicbt verletzt und in dem Auf-
nabmeantrag wissentlich unwahre Angaben macht, wenn es die Statuten
gröblich verletzt, den Anordnungen des Arztes oder- des Zentralvorstandes
zuwiderbandelt oder sieb sonst gegen die kompetenten Organe widersetzlich

zeigt, wenn es die Kasse missbraucht oder einen liederlichen Lebenswandel

führt. Die Organe der Genossenschaft sind: 1) Die Delegierten-
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Versammlung; 2) der aus sieben Mitgliedern bestehende Zentralvorstand;
3) die Verwaltung; 4) die Sektionsvorstände und die Generalversammlungen.
der Sektionen; 5) die.Rechnungsrevisoren. Die rechtsverbindliche Unterschrift

für die Genossenschaft führen der Zentralpräsident oder der
Verwalter. kollektiv mit dem Sekretär oder dem Kassier. Mitglieder des
Zentralvorstandes sind: Julius Herkommer-Beck, .von Schweigen (Bayrische
Pfalz);:Alexander Houriet-Maag, von Le Locle; Albert Birsfelder-Sollberger,
von Basel, Sekretär; Gottfried Mühlethaler-Maj'er, von Bollodingen (Bern);
Ernst Eichin, von Tegernau (Baden); Gottlieh Gienger-Sütterliu, von
Basel; Dr. Rudolf Leupold, von Basel, Präsident; alle wohnhaft in Basel.
Verwalter ist Emil Buchmann-Scliurter, von und wohnhaft in Basel;
Kassier ist Georg Ehrsam, von Gempen (Solothum), wohnhaft in Münchenstein

(Baselland): Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft

führen der Präsident Dr. Rudolf Leupold oder der Verwalter Emil
Buchmann kollektiv mit dem Sekretär Alhert Birsfelder oder dem Kassier
Georg Ehrsam. Geschäftslokal: Münzgasse .1.

Wirtschaft. — 1. Juli. Inhaber der Firma Karl Staiger in Baisei
ist Karl Staiger-Armbrusler, von Locherhof (Württemberg), wohnhaft in
Basel. Wirtschaftsbetrieb. Klingenthalstrasse S4.

Soieries, nouveautis, etc. etc. —T. Juli. Die Aktiengesellschaft

unter der Firma Magazine zum Wilden Mann vormals Jakob Sutter
in Basel hat in der Generalversammlung vom 30. April 1914 ihre Statuten
abgeändert. Nach Art. 30 bezeichnet nunmehr der Verwaltungsrat
diejenigen Personen aus seiner Mitte und ausserhalb derselhen, welchen die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft oder das Recht, die
Firma.derselhen per Prokura zu zeichnen, zusteht. Die .Gesellschaft wird
nur durch die kollektive Unterschrift von je zwei Berechtigten verpflichtet.
Der Verwaltungsrat bestimmt die Art und Weise, in .welcher diese Zeichnung

zu geschehen hat. Die übrigen im S. H. A. B. Nr. 22 vom 29. Januar
1892, pag. 86 publizierten Tatsachen hleihen unverändert.

Wirtschaft. — 1. Juli. Inhaber der Firma Th. Baumgartner in
Basel ist Theodor Baumgartner-Bernauer, von Bernau (Baden), wohnhaft
in Basel. Wirtschaftshetrieh. Kleinhüningerstrasse 151 (zum Rastatterhof).'

1. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Wirtschaftsgenossenschaft
des Deutschen Arbeitervereins in Basel bat in ihrer Generalversammlung
vom 6. Februar .1914 ihren Vorstand neu bestellt, wie folgt: Präsident:
Friedrich Butz-Rueff, von Pfedelbach (Württemberg); Kassier: Friedrich
Heinzelmann, von Sülzbach (Württemberg); Vizepräsident: Gustav
Schubert-Engler, von Hammer (Oesterreich); Beisitzer: Georg Winkler,
von Oppau (Bayern), und Gregor Schwanz-Kormänn, von Basel; alle
wohnhaft in Basel. Die Unterschriften des bisherigen Präsidenten August
Zinggrehe und des hisbergien Kassiers Wilhelm Gantert sind somit
erloschen. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen
Präsident Friedrich" Butz-flueff und Kassier -Friedrich Heinzelmann
kollektiv!

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1914. 30. Juni. Unter der Firma Krankenkasse des Vereins katholischer
'.ehrerinnen der Schweiz hesteht mit Sitz am jeweiligen Wohnort der
Präsidentin, zurzeit in Rorschach eine Genossenschaft nach Titel 27
des Schweizerischen Obligationenrechtes, von unbestimmter Dauer. Die
Statuten datieren vom 1. Januar 1914. Die Genossenschaft bezweckt:
Unterstützung ihrer Mitglieder in Kranklieits- und Unfällen. Die Kasse
unterzieht sich den an die Anerkennung des Anspruchs "auf Bundesbeiträge
gemäss dem Bundesgesetz über die Kranken- und Unfallversicherung vom
13. Juni 1911 geknüpften Bedingungen .und den in Ausführung und
allfällig in Ergänzung dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften. Das Tätigkeitsgebiet

der Kasse erstreckt sich über die ganze Schweiz. Berechtigt zum
Eintritt in cue Kasse sind die Mitglieder des Vereins katholischer Lehrerinnen

bis zum 55. Altersjahr, sofern ihr Gesundheitszustand ein guter
ist und ihnen aus der Versicherung bei der Kasse kein Gewinn erwächst..
Mitglieder, die nicht mehr im aktiven Schuldienst stehen, müssen
Passivmitglieder des Vereins katholischer Lehrerinnen sein, solange letzterer
eine solche Institution-besitzt. Die Mitgliedschaft endet:'a. Durch Tod;,
h. durch freiwillige, schriftliche Austrittserklärung; c. durch Austritt aus
dem Verein katholischer Lehrerinnen; d. durch Ausschluss. Der Austritt
kann jederzeit erfolgen. Die Mitglieder haben an die Kasse zu leisten:
Eine Monatsprämie Fr. 1.10 beim Eintritt im Alter -unter 35 Jahren;
eine Monatsprämie von Fr. 1.30 heim Eintritt im Alter über 35 Jahre.
Die heim Eintritt in die Kasse festgesetzten Prämien bleiben während
der Dauer der Mitgliedschaft unverändert. Die Prämien sind halbjährlich
im voraus zu bezahlen. Jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen. Ein Gewinn
wird nicht heahsichtigt. Die Organe, der Genossenschaft sind: 1) Die
Generalversammlung; 2) der Vorstand, bestehend aus 3 Mitgliedern; 3) die
Rechnungsrevisoren. Die rechtsverbindliche Unterschrift führt die
Präsidentin gemeinsam mit der Aktuarin oder Kassierin. Die Kommission
besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Anna Hürlimann in:Rorschach,
Präsidentin; Josefine Zündt in Rorschacherherg, Aktuarin, und Berta
Lenherr in St. Gallen, Kassierin.

1. Juli. Baumwollspinnerei a./d. Steinach in Liquidation, Aktiengesellschaft
mit Sitz in St. Georgen, Gde.'Tablat (S. H. A. B. Nr. 223

vom 2. September 1912, pag. 1561). Die Gesellschaft wird nach
durchgeführter Liquidation im Handelsregister gelöscht.

1. Juli. Unter der Firma Brunnenkorporation Ober- und Unterbühl,
Gemeinde Mörschwil hesteht mit Sitz inMörschwil eine Genossenschaft

nach Titel 27 des Schweizerischen Obligationenrechtes, von
unbestimmter Dauer. Die Statuten datieren vom 23. Juni 1914. Zweck der j

Genossenschaft ist: Die .laut Vertrag vom 7. April .1890 ; erworbenen
Wasserquellen für die'Höfe Ober- und Unterhühl, Gemeinde Mörschwil,
nutzbar zu machen und zu unterhalten. Als Mitglieder der Genossenschaft
können sämtliche Hausbesitzer der genannten Höfe aufgenommen werden.
Die • Einkaufstaxe wird, von der Hauptversammlung festgesetzt. Die den
Korporationsgenossen nach dem Vertrage vom 7. April 1890 zustehenden
Rechte sind im Servitütenprotokoll der Gemeinde!Mörschwil eingetragen.
Beim eventuellen Verkauf der Liegenschaft der Genossenschaftsmitglieder
gehen deren Rechte und Pflichten auf die neuen Besitzer über. Der Austritt

aus der Genossenschaft, kann erst-nach lOjähriger Mitgliedschaftsdauer
und nach vorhergegangener %jähriger Kündigung erfolgen. Die

Austretenden hahen für den Unterhalt und die Benützung der von der
Genossenschaft erstellten Anlagen die gleichen Beiträge zu .bezahlen wie
die Mitglieder. Die Beiträge der Mitglieder für die Unterhaltung und
eventuelle Neuerstellungen der Anlagen werden je nach der Inanspruchnahme

reglementarisch festgesetzt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet nur das Vermögen derselhen; unter Ausschluss jeder persönlichen

Haftbarkeit der Mitglieder. Die Organe der Genossenschaft sind:
a Die Korporationsversammlung;-!], die Verwaltungskommission, bestehend
aus 3 Mitgliedern; c. die Rechnungskommission. Der Präsidenfund der
Brunnenmeister führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Die
Verwalturigskommission hesteht zurzeit aus August Mayer, Präsident;

Gottfried Wäger, Brunnenmeister, und August Härtsch; alle drei in der
Gemeinde Mörschwil:.

1.. Juli. Unter der Firma Korporation für elektrische Lichtversorgung
Stolzenberg-Städell, besteht mit Sitz in N i e d e r u z w i 1, Gde. Henau,
eine Genossenschaft nach Titel 27 des Schweizerischen Obligationenrechtes.

Die Statuten datieren vom 9. Juni 1914. Die Genossenschaft
bezweckt: Die .Kapitalbeschaffung 'für'die'Mitglieder behufs Anschluss an
das Elektrizitätswerk des Kantons St. Gallen -und Erreichung bequemer
Zahlungsbedingungen hei der Darlehensgeberin. Die Genossenschaft
übernimmt und regliert die sämtlichen Anlage- und Installationskosten für
die Anschlüsse ihrer Mitglieder ans kantonale Netz. Die lausten dieser
Installationen werden durch ein Anleihen gedeckt; für.dasselbe haften
sämtliche Mitglieder bis zur vollständigen Rückzahlung solidarisch. Die
Genossenschafter hahen die auf ihre Liegenschaft entfallenden Betreffnisse
für Installationskosten innert 4 Jahren durch vierteljährliche Raten
zurückzuhezahlen. Es ist den Mitgliedern freigestellt, dieser Rückzahlungspflicht

innert kürzerer Frist als 4 Jahre-nachzukommen, deswegen haften
sie aber trotzdem weiterhin solidarisch, bis das ganze Anleihen zurückgezahlt

ist und damit die Genossenschaft ihre Aufgabe erfüllt'hat. Die
Zinsen des Anleihens, sowie die laufenden Verwaltungskosten werden
porportionell nach" den für die einzelnen Liegenschaften erwachsenden
Installationskosten den Genossenschaftern auferlegt, mit solidarischer
Haftbarkeit. Diese Treffnisse sind innert der gleichen Frist wie das
Anleihen zurückzuhezahlen. Neue Mitglieder-können, dem Zweck der
Genossenschaft entsprechend, nur im ersten Rechnungsjahr aufgenommen
werden. Die Aufnahme erfolgt nur, wenn 2/a der Mitglieder für die
Aufnahme stimmen. Der Austritt aus der Genossenschaft ist nur-auf Ende
eines Jahres, unter Berücksichtigung der Bestimmungen in Art. 5 (betr.
Rückzahlung vor 4 Jahren) möglich. Ein Gewinn wird nicht heahsichtigt.
Die Organe der Genossenschaft siud: Die Hauptversammlung, der
Vorstand, bestehend aus 3 Mitgliedern, und die Rechnungskommission von
2 Mitgliedern. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv. Der Vorstand
hesteht zurzeit aus Caspar Zentner, von Elm (Glarus), in Niederuzwil,
Präsident; Eduard Nussbaumer, von Oberägeri (Zug), in Oberuzwil, Aktuar
und-Kassier, und Joseph Eberhard, von Amden, in Oheruzwil.

1. Juli. Unterstützungsverein in Sterbefällen der Lehrer des Kantons
St. Gallen, Verein mit Sitz in S t. Gallen (S. H. A. B. Nr. 167 vom
2. Juli 1912, pag. 1206/07). Zum Zentralkassier wurde Ferdinand Bürki,
von Oberegg (Appenzell A.-Rh.)," in Rieden, gewählt. Derselhe führt
einzeln die rechtsverbindliche' Unterschrift.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau föderal de la propriöte intellectuelle — Ufßcio federate delta propriety intellettualf

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Isorizionl

Nr. $5902. ;— 24. Juni 1914, 8 Uhr.

\ J. Musso, Handel,
Zürich (Schweiz).

f

Drogen, Kolonialwaren, Südfrüchte, Spezereien, Gewürze, Kaffee, Tee,
Kakao, Bananen, Vegetabilieri, landwirtschaftliche Produkte, Weine,
Spirituosen, chemisch-pharmazeutische Produkte, Putzartikel, Arzneien,
Medikamente, Christbaumschmuck, Spielwaren, Maschinen jeglicher Art,

Papierwaren, Blechwären, Reklameärtikel.

Jfo 35903. — 25 juin 1914, 8 h.

Fabrique des Longines, Fran eil Ion et Cp,

St-lmier (Suisse).

Produits d'agriculture, forestiers, d'horticulture et d'ilevage (excepti le
heurre), ainsi que ceux -de la piche et de la chasse, produits midicinaüx
et chirurgicaux, produits chimiques pour huts midicinaüx et hygiiniques,
preparations pharmaceutiques et drogues, emplätres, matteres ä panse-
ment, produits' pour la destruction des plantes et des animaux, disinfectants,

priservatifs de victuailles, couvre-chefs, coiffure; omements, noii-
veautis, fleurs artificielles, articles'de chaussure, has, marchandises en
tricot, articles d'hahillement, linge de corps et de table, literie, corsets,
cravates, bretelles, gants,-appäreils et ustensiles d'iclairage', de'chauffag'e,
de cuisine, de ventilation, rifrigirants et sichoirs, installations'et appa-

.reils pöur conduites d'eau, de hains et de cabinets,, hrosses, houppe's,
pinceaux, ;frottoirs, haläis, peignes, iponges, articles de toilette, parures,
iclats. d'äcier, produits' chimiques pour Tindustrie, .' la science et la

.Photographie, mattere pour trempe et soudure, empreintes "pour de'n-
tistes, plombages, produits miii'iraüx '

b'ruts, mäteriaux de fe'rmetures
hermitiques. et „ d'emballa'ge, anticalorifigue's et isoloirs, produits en
asbeste, engrais, ntetaux, hruts et partielle'ment ouvragis, coutellerie,
outils et ustensiles, .faux,' faucilles, armes tränchantes'' et d'estoc,
hroches, hameejons, fers ä cheval, clous ä ferrer, ohjets .en imäil
et itamis, .articles pour la"superstructure de voies ferries, ferronnerie,
serrurerie et' ohjets forgis.J serrures, ferrures, fils et articles de fil,
articles en fer hlanc et töles en fer blanc, an'cres,'. chaines, boulets en
acier, ferrures pour iquitation et carrosserie,: ärmures, pendules, patins,
crochets et.attache:crochets, cöffres:fo'rts et cassettes, piiees fagons, mati-
riä'ux de construction en- mital, articles en fönte! voitures et accessoires
de ces voitures, dirigeables et bateaux, automobiles, viloeipides, accessoires

et fournitures d'automobiles et de viloeipides, articles de teinture,
couleurs, mital en feuilles, peaux, höyaux,-cuirs, fourrures, vernis, laques,
mordants, risines, colles, cirages, matteres de nettoyage et de conservation

du cuir, apprits et tannin, fils, cordages, filets, cäbles en .acier,
tissus de filage; matiriel pour la couverture et le remplissage de meubles,
coussins et matelas, matiriel pour emballer, hiire, vin, spiritueux, caux
minirales, hoissons non alcoolisies, 'scls.de sources et sels pour bains,

*
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ntetaux, articles en or, en argent, en nickel et en aluminium et articles
fabriquds en argent Christofle, en britannia et alliages ntetalliques du
nteme genre, bijouteries vbritables et fausses, articles teonins; articles
pour la decoration d'arbres de Nöel, caoutchouc naturel et caoutchouc
artificiel, articles et marchandises qui en sont fabriqu£s, parapluies et
ombrelles, Cannes, arlicles de voyage, combustibles, cire, matteres et
articles dteclairage, huiles et graisses industrielles, produits pour graisser,
benzine,, bougies, veilleuses, meches pour. lampes, marchandises et articles
fabriqu6s on bois.'or, liege, corne; baleine, 6caille, ivoire, nacre, ambre,
bcume, celluloid et.matteres.analogues, objets fails au tour, seulptures,
arlicles tressbs, cadres, mannequins pour confections et coiffures, bustes,
appareils et outils ntedicaux, sanitaires el de sauvetage; bandages, membres,
yeux et räteliers artificiels, appareils, instruments et accessoires de
physique, de chimie, d'oplique, de g6od6sie, nautiques, blectrotechniques,
de pesage, de signaux, de contröle et pour la Photographie, instruments

gbontetrie, machines, parties de machines, courroies, tuyaux,
automates, ustensiles de manage et de cuisine; outils dtecurie, de jar-
dinage, d'horticulture et d'agriculture, meubles et miroirs, matbriaux
pour tapissiers et de decoration, lits,. cercueils, instruments de musique,
pidces d'instruments de musique et cordes, viandes, poissons, extraits de
viande, conserves, tegumes, fruits, sirop de fruits,. gel6est oeufs, lait,
fromage,'' huiles et graisses ntenageres (ä l'exception du beurre et de la
margarine), caf6, cate succedane, lh6, sucre, sirops, miel, farine et hors-
d'oeuvres, denrees de päte, 6pices, 6piceries, sauces, vinaigre, moutarde,
sei, cacao, chocolat, sucreries, produits de boulangerie et de confiserie,
levure, poudre ä cuire, aliments di6t6tiques, malt, fourrages, glace,
papier, papier-carton, carton, marchandises en papier et en carton,
matteres, premteres et ä demi ouvragbes pour la fabrication du papier, papier
teint, produits pholographiques et d'imprimerie, cartes ä jouer, boucliers,
assieltes et petites images, lellres, cliches, objets d'art, porcelaine, argile,
verre mica et articles et marcbaridises qui en sont fabriqubs, passementeries,
cordes, boulons, garnitures, dentelles, broderies, marchandises en cuir et
articles de sellerie, courroies et sacs, objets dtecrilure, de dessin, de
peinture et de modelage, craie de billards et de tailleurs, articles de
bureau et de comptoir, objets d'enseignement, armes ä feu, parfumeries,
cosnteliques, huiles 6th6r6es, savons, preparations de lavage et d'amidon,
matteres colorantes. pour le lavage, produits pour enlever les taches, anti-
rouilles, produits pour nettoyer et polir, produits pour aiguiser, jouets,
articles .de gymnasiique et de sport, matteres explosives, • matiere d'allu-
mage, allumettes, feu d'artifice, canons, munitions, pierres, pierres arti-
ficielles, matdriaux de construction, ciment, chaux, gravier, plätre, poix,
asphalte, goudron, produits pour conserver le bois, articles en jonc tressd,
papier asphaltd, maisons transportables, cheminees, tabac,' produits du
tabae, papier ä cigarettes, tapis, nattes, linoldiim, toile cirde, couvertures
et baches, rideaux, trapeaux, tentes, toile ä voiles, sacs, pendules, montres,
horloges et pieces d'horloges, tissus et textiles, feutre, appareils pour eteindre
l'inccndie, eouteaux pliants, essieux, accorddons, instruments de musique,
harmonicas, hacbes, vrilles, bitter, bidre, bassins, grains de:corail, lits,
boutons, verrous, plats en dmail, ceintures en cuir, en coton, en laine,
en demi-laine et en dlastique, accessoires pour.ceintures, boucles, rubans
et ceinture en tissus, de coton, de laine, de demi laine et d'dlastiques,
fils d'or vdritable et artificiel, biscuits, bees de lampes, attache-boutons,
balles dlastiques, brocades, eouvertures en laine, en coton, en demi-laine,
en molleton et en rdtailles de coton, seaux et baignoires, en dmail et en
fer galvanisd.et dtamd, biberons, pierres pour baignoires, laque, bronze,
brosses ä fils de cuivre, dtamine, eau-de-vie, genievre, cognac, vins,
champagne, garnitures pour semelles, ruban .tresse et ruban pourjupssen
coton, lin, laine, demi-lin, demi-laine et en elastique, broches, petites
tdlines, petites bottes ä cigarettes, dtuis ä cigares, coffrets, porte-cigares
et cigarettes, pipes ä tabac, tabac ä fumer, tabac ä chiquer, sucreries,
pendules, rdveils, cigares," tubes de lampe, manches, cambrics, tique pour
matelas, capsules, calicots rayds", dtoffes Casimir en colon, en laine et*
demi-laine, crimps, dmail, bouilloires et casseroles, fil ä croeheter, porce-
laines, tasses et sou-coupes en terre, en dmail et en fer dtamd, fromage,
appareils ä cuire, carpettes, tapis de pridre, chaines pour chiens, chaines
de vaisseaux, cheviot de laine, de coton ou de tissus en demi laine,
dtoffes pour pantalons, dtoffes pour redingotes, tissus peignes, vases de
nuit en dmail, en fer dtamd, en terre et en porcelaine, tulle ä moustiques,
cacao et chocolat, papier ä cigarettes," canevas, dtoffes pour moustiquaires,
dtoffes pour doublure, eraie, porte-manger en fer dmailld, tire bouchons,
bougies, carafes, eourroies de transmission, drils en coton, en laine, en
demi-laine, en lin et en demi-lin, poupdes, enveloppes, coqueliers, boucles
d'oreilles, hame^ons, rince-bouche emailld, en fer etamd, en porcelaine, en
verre et en terre, cuilldres et fourchettes, flanelle, fez, franges, frontons
pour cadres ä glace, verres ä boire, verrerie, colle en morceaux et eolle
liquide, en bouteilles ou en cruches, charnteres, chapeaux, casquettes,
clous ä ferrer, epingles h cheveux, mouchoirs, crocbets pour chapeaux,
marteaux, serviettes de toilette, poigndes, manches pour haches, jambon,.
agrafes et oeillets, houes, löles planes ou onduldes, galvanisdes, eouteaux,
bouilloires "en fer dmailld, poigndes de portes, • serrures, lampes pour ac-
crocher au' mur, lampes ä suspension, lampes de table, lampes-lyre, lan-
ternes; drap. crachoirs, plombs de chasse, cuirs, miroirs, cadres de miroirs
et cadres de tableaux, poeles ä frire, pots de bord, plaques de marbre,
clous de meubles, crayons pour migraine, caisses ä glaces, miroirs de
poche, allumettes de bengale, allumettes suddoises, feu d'artifice de
bengale, lait condensd, lait stdrilisd, gobelets en porcelaine, terre, verre,
dmaillds et.fer dtamd, rubans ä mesure, aimants, machines ä coudre et
accssoireg pour machines ä coudre, aiguilles, tireongles, draperies de
cbeminde, reservoirs ä huile pour lampes, petits ornements, couleur dd-
trempde et'broyde avec de l'huile et couleur seehe en boites, en paqutets,
en tonneaux et en caisses, assiettes et plats eh terre, poreelaine, verre
et dmaillds. et en fer dtamd, cotons imprimds, parfumeries, petits pistolets,
fil pour enfiler des perles, petits plateaux pour pommes de terre, en
terre, porcelaine et en fer dmailld, parapluies, ombrelles, bourses, porte-
monnaies, portefeuilles, porte-plumes, crayons, cartes ä jouer, papier pro-
patria, boites ä poudre-de-riz, rasoirs, canifs, eouteaux pour ddcouper le
pain, eouteaux de boucher, eouteaux de table, casseroles ä riz, casseroles
pour ldgumes et fruits, poeles ä frire, ratieres, souricidres, mdtres, coffres-
forts, sardines, saumons, verre fin, verre ä vitres, souliers, lunettes,
ciseaux, sarongs tissds, sarongs et kains imprimds et en battik.imitd, vis
.en fer et en cuivre, clous pour pirogues, cire ä cacheler, cire pour
parquets, coton ö coudre, fil ä coudre, bas et chaussettes, ardoises, safran,
satin, marchandises en laine, en coton, en lin, en demi-lin et en demi-
soie, chäles serre-ldte, scies, savon, sei, soude, crayons d'ardoise, papier
ä lettres, articles de bureau,' cahiers d'dcoliers, carnets, livres de
commerce, tricots, rabots, papier de verre, toile. d'dmeri, tenailles, agrafes
et oeillets pour chaussures, pelles h charbon, pelles h sable et pelles ä
ballast, fers ä rcpasser, crochets h vis, boites. ü savon, noeuds et. boucles
pour souliers, flacons, amidon, chapelets, jouets, thdidres et cafetidres en
porcelaine, en terre, dmailldes, dtamdes, -en fer et en cuivre nickeld,
plateaux, dtoffes tricotdes," malles, tond?uses, dentelles et dtoffes en

denlcllcs, mdches de lampes, tapis de table, dds, torchons, serviettes h

essuyer, serviettes ä thd, tamis ä thd et ä cafd, moules ö poudding,' car-
rdaux, ficelles, velours, violons, limes, essence de vinaigre, verbis,
vaseline, gaze pour volidres, baquets en verre, whisky, pastilles vermifuges,
pointes de Paris, chaines de montre, laine ä broder, huile de lin, cuivre
en feuilles et fil de cuivre, blanc de zinc, zinc enfeuilles, acier, ressorts
de voitures, - casseroles dmaillees et en fer dtamd, tuiles en verre et. en
pierre, fils en bobines, fils .de couleur rouge, passementerie pour voitures,
lampes ä" main en verre, petites soupidres en porcelaine et en terre, jams,
chocolat en poudre,- aniline, auramin, jaune de chrome, bleu de Hollande,
deuloxyde de plomb, vdritable et artificiel, minium ,tdte de mort, couleur
noire, noir d'ivoire, eouperose, verte, blanc de cdruse, rubine, bleu
d'outremer, baignoires, serrures de portes, fil d'Alpacca et fer. blanc, fil
de fer, fil d'acier et fil pour bouteilles, töles d'acier, acier pour ressorts,
ressorts pour voitures, alun, ciment, cdrdsine, vieux journaux, goudron
de houille, bouchons, cadenas, serrure3 ä bottes, serrures ä sonnerie,
serrures pour caisses, peluche, coraux artificiels, broderie, tissus, papier
parchemin, cigarettes, fromage, marmites et casseroles, cahiers, papier
d'emballage, anneaux pour cigares, dtiquettes pour boites ä cigares,
charnidres pour courbures, caviar, tubes de lampe en mica, marchandises
dmailldes, jouets automatiques, couvertures de • seile, papier brillant,
protdge-crayons, macaronis, vermicelles, cirages, plats et cuvettes dmaillds,
statuettes, plumes ö ecrire, encre, colliers, cravates, chemises de jour,
clous de souliers, fruits ä l'eau et ä l'eau-de-vie, gateaux, vitrages,
dtoffes ä rideaux, stores roulanfs, rideaux, ciseaux, fil de fer barbele,
montres, huile de lin, papier buvard colord'et blanc, papier ä fleurs,
cols et manchettes, bonnets en laine et en demi-laine, souliers d'enfants,
boucles pour harnais, attaehe-chaussettes, jarretieres, jarretelles, couvertures,

coraux en verre, mousselines, saucisses, boudins, huftres, homards,
ornements pour toiturcs, gouttieres, mouchoirs, savon noir, moutarde,
eaux mindrales, verroux. boutons de manchettes et boutons pour cols,
pilulles, voitures d'enfants, charrettes de promenade, tuyaux ä gaz,
ndcessaires de toilette en porcelaine, en faience et en fer dmailld, pots ä
lait, pots ä sucre, boutons ä pression, cadres pour voitures, bretelles,
cuvettes, ä rincer, dtoffes pour marche-pieds, soufre, serviees de table en
porcelaine et en faience, services ä ddjeuner, services ä the et ä cafd,
balustres en fonte, talons en caoutchouc, espagnolettes, anses pour caisses,
couleurs mindrales, dtoffes pour robes, robes, blouses, acide sulfurique,
presses ä copier, manchons ä incandescenee pour gaz, articles pour lumiere
ä incandescence de gaz, viande en conserve en bottes ou d'autres manieres,
goultidres en fer galvanise, amidon, torchons, etoffes, voiles, amorces,
gants, ratine, acide lartrique, earreaux en marbre, essence ä limonade,
balais, limes, serviettes et autres linges de table, ouvrage de calfat, poix,
ficelle de manille et de'sisal, fils colords, bracelets, chapeaux-casques,
cisailies, peaux de chamois, cache-entrees, tarauds, laques, laque de copal,

paniers, ouvrages. tresses.

" LONGINES "

if° 359 04. — 27 juin 1914, 8 h.

Manufacture Frangaise d'Outils, Anciennement Goldenberg & Cie,

Tronville-en-Barrols (Meuse, France).

Articles de quincaillerie.

Jfr. 35905. — 29. Juni 1914, 8 Uhr.

Gütermann & C°, Fabrikation,
Gutach-Breisgau (Deutschland).

Rohseide, rohe und gefärbte Seidengariie.

Halma
Kr. 35906. — 29. Juni 1914, 8 Uhr.

Chemische Industrie Aktiengesellschaft St. Margrethen in Liq.,
Fabrikation und Handel,

St. Margrethen (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte, Konfiserie-Artikel.

Tonsilla
KTr. 35907. — 29. Juni 1914, 8 Uhr.

The Fairbanks Company, Fabrikation und Handel,
Hamburg (Deutschland).

Ventile, Hähne und Zubehör nnd Dampfarmaturen.

/i

1
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Annoncen • Regle:
liASENSTEIN A VOGLER Anzeigen - Annonces - Animnzi Rdgie des annonces t

HAASENSTE IN A VOGLER

Ca Ai Haab, GescMftsbacberfabrih, EbnatKappol
fnOTlnlfffit' B*traan!artigiing von fieschlflsbüchorn nach Jedem Schema
ayCAlUliLUL • all solider, nachanfliegender Einband bewahrt. Sprnngrücken

Gehottet mil Fadonhenmaschlno eigener KenslrnkUon. Seil 30 Jahren
(4234 G) (167.)

Kostenberechnungen, Besuch bereitwillig, kostenlos,
mit nur 4 Conti. — Preiscourant gratis.

Lager in praktisch eingeteilten Postcheck-, Tage-, Kassa- und' Spesenbüchern etc.
Begründet 1866. *—Elektrischer Beirieb. Telephon 41.

Vereinfachtes, amerikanisches Journal
Prima Bücherpaplere.

Banqne Cantonale k Berne
Succursales 5

Sl-Imlor, Blenne, Berlhond, Thonno, Langenthal,
Porrentrny, lBonller, Interlaken. Hersogenbnchsee,

Deliment
Agences ä Tramelan, Neuveville, Saigneidgier, Noirmont, Laufon,

Malleray et Meiringen

Garantie d'Etat
La Banque ouvre

des credits en compte-courant
garantis par hypotheques, nantissement de titres ou

cautionnement ;

3817 y eile fait des 1394!

Avarices ä 3 ou 6 mois contre

obligations et billets de change
garantis par cautionnement ou nantissement.

Rasch, ohne Betriebsstörung
erstellen wir unsere fugenlosen

Fabrikböden
aus Kunstholz-Gussmasse LITOSILO "

auf Beton oder alte, ausgetretene, auch ölige

^ Holzböden, mit Jeder Garantie.

Chf-H. Pfister & Co., Basel

Mtlenhrauerel n Slemenbert
vormals Gebr. zeller in Lignil

in BASEL
Laut Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre

der Aktienbrauerei zum Sternenberg, vormals Gebrüder Zeller,
in Basel, vom 12. Mai 1914 ist diese Gesellschaft aufgelöst
und der Verwaltungsrat mit der Durchführung der
Liquidation beauftragt worden. (4846 Q) (1827 I) •

In Ausführung dieser Beschlüsse werden die Gläubiger
genannter Gesellschaft aufgefordert, ihre Ansprüche bei deren
Direktion, Grenzacherstrasse 487 In Basel, anzumelden. Den
Inhabern von Obligationen unserer Gesellschaft wird gleichzeitig

zur Kenntnis gebracht, dass die Verzinsung und plan-
mässige Rückzahlung dieser. Titel von der Brauerei Feld-
schlösschen in Rheinfelden als Käuferin unserer Gesellschaft
vertraglich übernommen worden ist und dass eine Anmeldung
der daherigen Forderungen somit nicht nötig ist.

Basel, den 16. Juni 1914.

Aktienbrauerei zum Sternenberg
vorm. Gebr. Zeller In Liquid.

K. Zeller. II. Jezler.

Elans« iiiiqne toi (ft 1 II.

CLÄREN S

SEEREISEN
Norddeutscher. Lloyd

Nach New York: Näohste Abfahrten:
via Southampton u. Cherbourg ah Bremen Kraiprinmtia C«iü« 14. Juli'
direkt ab Bremen Barbarossa 18. „
via Southampton u. Cherbourg ab Bremen Kruptin Wilhelm 21. „
via Southampton u. Cherbourg ab Bremen Gtorg« ffukinfton 25. „
via Cherbourg •... ab Southampton Kaiser Wilhelm II 29. „
via Neapel und Palermo ab Genua König Albert 13. Aug.
Nach Brasilien via Antwerpen abBremeu Giessen 5. „
Nach Brasilien u. Argentinien ah Bremen Sierra Salvada 22. Juli
Nach Algier u. Gibraltar ab Genua Goeben 23. „
Nach Ost -Asien 1 via Neapel ab Genua Bülow 23. „
Nach Australien I u Port Said ab Genua Gneiseuau 11. Aug.
Nach Alexandrien ria Neapel ab Marseille Prinz Heinrich 15. Juli

Ferner regelmässige Abfahrteu nach Boston, Philadelphia, Baltimore,
New-Orleans und Galveston (1741)

Mittelmeerfahrten - Norwegen- & Polarfahrten - Auswanderung

Goneralnffontur für die Schweiz:'
Meiss & Co* A.-Cr., Zürich
Schweiz. Relse-Ageutnr „Lloyd", Bnlmhofstraese .40

flgentnieniD luzern St. Gallen ddI Montreux
Schwcizerhofqnai 2 31 St. Leouhardstrasse
Vertreter: J. Rebmann. Vertreter: W. Kohler.

83, Grand'Rao
Vertreter: J. Gysin.

L'assemblle g6n£rale ordinaire, convoquee pour le 30 juin,
est renvoy£e au

lO jnil let 1914
ä 4 heures de l'aprös-midi, ä l'Hötel Monney, ä Montreux.

Ciarens, le 29 juin 1914.

(24995L) (1934 1) Le conseil d'adminislration.

Ventc de SromenT
L'administration militaire suisse met en vente, sur

la base d'un cahier des charges qui peut [ötre demands
ä l'office soussign6, quelques parties de froment Cansas,
Manitoba et Montana, enmagasindes actuellement ä

Altdorf. (5175 Y) (1959!)
Berne, le 1er juillet 1914.

Commissariat central des guerres.

Elektrizitätswerk Olteo-Aarknrg &.-G.

Ölten
Laut Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre vom 27. Juni 1914 wird der Aktiencoupon

pro 1913/14 Nr. 18 von heute ab bei nachstehenden Stellen mit Fr. 30 kostenfrei eingelöst:

Aarg. Credltanstalt, Aarau,
A.-G. Leu & Cie., Zürich,
Bank in Baden, Baden,
Luzerner Kantonalbank, Luzern,

Ölten, den 27. Juni 1914.

Schweizerische Bankgesellschaft In Wlnterthur und Zürich,
Schweizerische Kreditanstalt, Zürich,
Solothurner Kantonalbank, Solothurn,
Ersparniskassa Ölten. (01138Q) 1908;

Für den Verwaltungsrat, Der Präsident: W. Bovert.

BIft II II H11 1500 m (Valais) : Hötel Carron
rlUnnAj H6tel od- Combin :: Hötel des Alpes

(Uli M) Prospeetua UlnstrSs sur demanda (1120.)

Genossenschaft Hanimtthle Zurich

znr anserorflenTiithen «lan
Freitag den lO. Juli 1914, vormittags 11 Ehr

im Restaurant znr Zimmerlenten, Zurich 1

Traktanden:
1. Protökoll. 1945;

.2. Neuwahl des Vorstandes.
3. Besprechung und Beschlussfassung betr. Stellungnahme

der vereinigten Mühlen A.-G. Zürich.
4. Diverses.

Zürich, den 30. Juni 1914.
Her Vorstand.

Wer im Kanton Graubünden mit seiner stark
entwickelten Hotelerle Reklame zu machen gedenkt, benützt
sehr vorteilhaft die

„Neue Bündner Zeitung"
einziges politisches Tagesblatt, das wöchentlich 7 mal erscheint.

Billigste Insertionspreise!
Inserate für die Landwirte, überhaupt die Bewohner

der entlegeneren Talschaften berechnet, haben sehr guten
Erfolg im

„Bündner Volksblatt"
2 mal per Woche erscheinend.

Annoncen und Reklamen, die gleichzeitig für beide

Blätter, bestellt werden, erhalten im Letzteren

500/o Rabatt
Man wende sich an Haasensteln & Vogler.

Heis-AuskiliiUe
RlDStipiMtS [Hliiaill

Bim: A. Bauer & C°, Auskauft«,'Ink.

— G. Bfiriswyi, Ink. u. Auskünfte.
Bill; Fehlmann, Notariat, Inkasso.
Brig (Wallis): Jos. v. Stoekalpar,

Adv. u. Notar. Advok. u. Inkasso
ChanX-de-FondS: Paul Robert, jg.

de droit, r«'», coolant. renseigmt", comaere,

— Ch. E. Gailandre, notaire. Ren-
seignements, recouvrta, gdr., etc.

Chlasso: Ambrosoil & Villa, Speditioi.

Chnr: Dr. Fr. Conradin, Adv. Ink.
Frlbonrg: Dr. E. Broye, avocat.
Benivo: Ch. D. Cosandier, hnissier.

rue Commerce 7, Eecouvrem.-cOBtentiaai.

Jura bernols: E. Gobat, av., Montier.

Pours, äff., civ., pdn. adm.
Loearno: D' S. Florl, Advok. Ink.
Lugano: Otto Schelle, Creditref., kk,

Spezialorgan. f. d. italien. Schweix
Meiringen: H. Klein, lotariat ». inkasse.

Mnrten: Dr Frlolet, Adv. u. Notar.
Nenchfttel: R. Legier, agent d'aff
— Dr G. Haldlmann, av. rens rec.
— Jean Rouict, avoc., Place Purry 5.

Schwyz: Michael Ehrier, Ink. Reehtsk,

Solothnrn: A. Brost, Advokatur,
Notariat und Inkasso für die
ganze Schweiz.

automatisch
preiswert abzugeben. Gefl. Offerten
erbeten unter G. 4281 Lz an Haasen-
steln & Vogler, Luzern. 1949;

Amerik. Buchführung
lehrt gründl. daroh Unterrichtsbriefe,
Erfolg gar. Verl. Sic Gratisprospekt.
H. Frlieh, Bücherexp., Zürich B II
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